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LT-Aktuell LT2/90

Landmaschinenbranche:
gute Umsatzentwicklung, aber EG-Sorgen

Die schweizerische
Landmaschinenbranche dürfte 1989
einen Umsatzzuwachs von rund
10 Prozent erzielt haben.
Zunehmende Sorgen bereitet der
Branche der immer näher rük-
kende europäische Binnenmarkt;

spezifisch schweizerische

Vorschriften und Regelungen

gefährden die Konkurrenzfähigkeit

insbesondere der
inländischen Maschinenhersteller

auf den internationalen
Märkten.

SLV. An der 50. Mitgliederversammlung

des Schweizerischen
Landmaschinenverbandes SLV
konnte dessen Präsident, Robert
Ballmer (La Chaux-de-Fonds),
feststellen, dass insbesondere
das gute Wetter und die damit
verbundene erfreuliche Ertragslage

der Landwirtschaft der
Landmaschinenbranche 1989
ein Umsatzplus von rund 10
Prozent eingebracht haben dürfte;
damit hätte sich die positive
Bilanz des Vorjahres fortgesetzt.
Vor dem Hintergrund der
unerfreulichen Branchensituation in

Europa stellt der Schweizer Markt
somit ein positiver Sonderfall dar.
Ein Sonderfall - allerdings ein
höchst bedenklicher - ist die
Schweiz auch hinsichtlich gültiger

und allenfalls noch anstehender,

nationaler gesetzlicher
Regelungen und Normierungsbestrebungen.

Eine Ende 1989
durchgeführte Informationstagung

des SLV hat deutlich
gemacht, dass sowohl seitens der
Industrie als auch der Behörden
und der Konsumentenschaft
einhellig postuliert wird, dass die
Zeiten vorbei sind, wo technische
Vorschriften, behördliche Erlasse

usw. in diesem Lande ohne Blick
auf das, was sich in der europäischen

Gemeinschaft tut,
hervorgebracht werden sollten. Denn-
noch scheint man nicht selten
an spezifisch schweizerischen
«Sonderzüglein» festhalten zu
wollen. Aus der Sicht des SLV -
wie auch der Gesamtwirtschaft -
müsste der Gesetzgeber im
Hinblick auf den europäischen
Binnenmarkt aber bereits heute und
in weit stärkerem Masse Rücksicht

auf die EG-Vorschriften
nehmen. Wird diese unumgängliche
Aufgabe weiterhin vernachlässigt,

so entstünden für die
Schweizer Firmen im europäischen

Markt inakzeptable
Wettbewerbshemmnisse und
Wettbewerbsverzerrungen, die sich
letztlich auch für den inländischen

Konsumenten negativ
auswirken müssten.
Nach d reissigjähriger Vorstandsund

Präsidialzeit trat Robert Ballmer

(La Chaux-de-Fonds) zurück
und wurde für seine Verdienste
zum Ehrenmitglied ernannt. Seine

Nachfolge im Präsidium
übernimmt Kurt Hauenstein (Bucher-
Guyer AG, Niederweningen).

öga 90:
Wieder grosses
Ausstellerinteresse
Für die am 27./28. Juni 1990 in

Oeschberg (Schweiz) stattfindende

16. Schweizerische
Fachmesse für den Garten-, Obst- und
Gemüsebau ist das Interesse
unvermindert gross, obwohl die
Hortec in Karlsruhe als regionale
Fachmesse eine Woche vor die
öga gelegt wurde.

Die Messe wurde um eine Halle
und eine zusätzliche Freilandfläche

speziell für den Sektor
Obst- und Gemüsebau erweitert.
Neue Aussteller können zurzeit
nur auf die Warteliste gesetzt
werden.

Der Umfang der Messe erfordert
fürden Besuch einen ganzen Tag.
Erfahrungsgemäss ist der
Besucherandrang am zweiten
Messetag etwas weniger gross. Die
öga ist mit der Bahn über die
Schnellzugsstation Burgdorf
bequem erreichbar. Dort gekaufte
öga-Eintrittskarten sind auch für
den Gratistransport nach Oeschberg

und retour gültig.
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